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Wir lernen Flüchtlingsschicksale kennen, die anrühren.
Für diese Menschen wollen wir über juristische Hürden
hinweg menschliche Lösungen finden. Dabei leitet uns
die jüdische Weisheit:

Wer ein Menschenleben rettet

rettet die ganze Menschheit.

So sind wir auf Ihre persönliche Mithilfe angewiesen.

Spendenkonto Flüchtlingshilfe
Kontonummer 2 105 604
BW-Bank, BLZ 600 501 01

Auf Anfrage verschicken wir ein in fünf Sprachen über-
setztes, ausführlicheres Faltblatt mit den Adressen 
der einzelnen Stadtteilinitiativen, eine Referatsliste mit
Themenangeboten zu „Asyl und Migration“ und ver-
mitteln Ihnen kompetente Referenten für Schulen,
Kirchengemeinden oder Vereine. 

Weitere Angebote für Sie Einzelfallhilfe

 



Folgende Veranstaltungen haben sich als 
AK ASYL-Jahreskanon herausgebildet:

n Asylausflug im Sommer mit dem Verkauf 
symbolischer Fahrkarten

n Im Herbst Gottesdienst zur Eröffnung der 
bundesweit ausgerufenen „WOCHE DER 
AUSLÄNDISCHEN MITBÜRGER“

n Kultur- und Politfestival zum bundesweiten 
„Tag des Flüchtlings“ im DGB-Haus, 
Willi-Bleicher-Straße 20  

n Benefiz und Kunst- Verkaufsausstellung 
im November

n weitere Benefizkonzerte

n Kundgebungen gegen Abschiebungen in 
Krisengebiete und Menschrechtsverletzungen 
in Verfolgerländern 

n Asylweihnachten am 27.12. im ev. Martins-
gemeindehaus, Nordbahnhofstraße 58

Einzelfallberatung im Asylpfarramtsbüro
Montag - Freitag 8.30 - 13.00 Uhr 
nach Voranmeldung.

Neben asyl- und migrationspezifischen Fragen bildet 
die seelsorgerliche Begleitung bi-nationaler Ehen einen
Schwerpunkt.

Pro Jahr wird das Büro von circa 2 000 Personen aus
dem Großraum Stuttgart aufgesucht.

Der AK ASYL betreibt das „Café Noah“ in der Reuchlin-
straße 32. Dort können sich ausländische Flüchtlings-
gruppen nach Voranmeldung treffen.

Der AK ASYL hilft Flüchtlingen, ihre Anliegen zu formu-
lieren und nach demokratischen Spielregeln z.B. eine
Kundgebung zu organisieren und durchzuführen.

Da Flüchtlinge in Diktaturen geprägt wurden, möchte 
der AK ASYL sie mit den  Menschenrechten und unseren
westlichen Wertvorstellungen vertraut machen.

Um Flüchtlinge vor Diskriminierungen zu schützen, 
beobachtet der AK ASYL eventuelles Fehlverhalten und
hilft Betroffenen dabei, erlittene Diskriminierungen zur
Sprache zu bringen und zu beheben. 

Im Jahr 1986 schlossen sich in unserer Stadt engagierte
Frauen und Männer als AK Asyl Stuttgart zusammen, 
um ausländischen Flüchtlingen beizustehen. Mittlerweile
genießt er große öffentliche Akzeptanz und erreichte 
bei der Verleihung des Stuttgarter Friedenspreises im
Jahr 2007 den 2. Platz.

Wir treffen uns jeden zweiten Mittwoch eines Monats 
von 19.30 - 22.00 Uhr zum Plenum im Martin-Luther-
Saal der evangelischen Johannesgemeinde, Reuchlin-
straße 32, in Stuttgart West. 

Zu diesen öffentlichen Sitzungen laden wir mit einem
27seitigen informativen Schreiben ein. 
Nach einer aktuellen Runde behandeln wir ein Schwer-
punktthema zusammen mit einem kompetenten
Referenten, z.B. über Menschen ohne Aufenthaltsstatus,
Kinderflüchtlinge, frauenspezifische Fluchtgründe, über
den christlich-islamischen Dialog oder neue gesetzliche
Regelungen. 

Die monatlich erscheinende Informationsbroschüre kann
Ihnen unverbindlich zugeschickt werden. Im Jahres-
preis von 60,– Euro ist ein Beitrag zur Unterstützung 
der AK-Asyl-Arbeit enthalten. 

Der AK Asyl wird von einem paritätisch besetzten Vor-
stand ausländischer Flüchtlinge und engagierter Bürger
geleitet. Durch regelmäßige Gespräche mit Behörden
und Politikern, verschiedene Angebote für Flüchtlinge,
Sonderveranstaltungen und gemeinsame Feste ver-
suchen wir, den gesetzlich garantierten nationalen und
internationalen Flüchtlingsschutz mit Leben zu erfüllen,
der da heißt:

Politisch Verfolgte genießen Asylrecht.

Der AK ASYL stellt sich vor Angebote für Flüchtlinge Sonderveranstaltungen


